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Literafur 0C$S en
k Yaotje, 300»TeY= King Nom Seilt und jeiner ZugenD, Übertragen

von H yredemann. 80 (Xu 102 Vünden 1920, Beck
an 8.— au/] Sabahapier 12.—

HYjodor Doftojewfkij, Das pboliti)dhe S edidHf. 1L einem ndana
aus Dem „Zagebuch alılX Schriftteler8“,M Deut|ch DDn lerander
Cliasberag 80 (42 Ünden 1920 YDrei Niasfen=»Derlag 5

Yladimir Solowijetft, Die nationale rage ım Der Siit»=
icleil, Der Sinn DES Krieges, Deut)ch DDN Rarl e 80
(112 Aünden 1920, Drei Viasfen-Verlag. 10.—4a  ® ine NeUue Übertragung DDn aotje8 2a0»Teh==8ing zyreDdemann
DDr allem Dem Di  terijdhen Sliement Ddes Qineji] Hen e& heit&bhuche&

gerect werden Cinige leine, Iprachliche Ber]öße abageredhnet ejen 100 au
Vaoijes Sprüche 100 0 DeutiHe SedankenIyrifk Düne DaB 1eD0 DEr Sindruc
eiwa: remDdartigem geoptert in ie jeltenen bildlidhen Adendungen anen einen
lNict in jerne Kultur iun Der mu ilt pjalmenartig, Mait DeS Baralleli8mus
aber er)Deinen eime als Hindemitte KRuhevoller Berzicht auf Unte watden,
aufte Öne unDd ge]QOältigen Aortreichtum \piegeln DaS gelajjene [311008 DeS
Micdhterphilojophen wider

6  K jJoll ne workgeireue Überfekung eboten werden, jJondern eine
Ddeuifiche NadHbildung, Die DaS inzelne aus Dem el DeS ®anzen Deraus JaBt
Zum YerNändnis Vaot)e8s jet eine iInnere Berwandt|hatt eine Aonlichkeit DeSs
gei]iigen Eriechens8 erTordert Sn einem Nadhwort icD Der Yer)uch gemacht Dem
Lejer Diejem inneren Srlebni&s u verhelfen Yer erit Yaof)es Vehrgedichte

Dann Ddas Nacdhwort 1l DdDann weite® Wital den edidhten zurüde
zufehren, Wird 100 Überra)HenNder uUSDeUTE erjreuen

Vaotje, „Der ehrwürdige Vehrer”, um 600 DDL Chrikus geboren, IWar ein
älterer Be Konfutjes egen fa u Dielem, Der einen äußerlichen,
rationaliji)dhen Yioralismus unDd Nitualismu erirat WAar Yaotje auf
Yeltabkehr und DBelMaulichtkeit ger er nbegri Jeiner eDre NDe 107
im Zao»ZehKing, Bucdhe (Ring) DDIN S.a0 und DEr ZugenDd „Dies
Dud, DasS kn Umftang Das Uiarfusevangelium niqt Übertrifft, il Die merfwürdiglie
und IHöne Sr)heinung Der Oine]ij Hen eligion8geldhidhte“, urteilt Ycathan
S3derblom (Kompendium Der Neligionsageidhidte, Mull dal)

Yas BuQ DDn Anjanag - in zwei ANblqHnitte efeilt Die Unterabteilungen
7, jind eren Ür)prungs unDd on ein tück Auslegung Der erıie N

Ü  , handelt DOM 3a0 T aD 4 Der SGrundbeari Der Oineji) Hen Neligion unDd
Sittenlehre jeit Der ellen Zeit; uns ein QAN ent|predhenDdes Yort. QDer
Verfaljer Iräat Die bisber gebotenen Überfebungen in Yacdhwort zujJammen ; Aeg
(al8 0Dde), Bernunft, Yort (in Der DBedeutungsSfülle Don 80008), ©inn,S OS
Aur Ale enügen iOm niQht; ent)Qeidet 1l ür und hebi Dden Jyme
olijdhen @bharaftter de8S ortes DUr HQONADeEN DervOr. ber au DaS
YWort Cl au} Talıdhe yur
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Belprehungen 483
3a0 ilt ein gjen, undegreiflich, volfommen i ehe Ddenn Himmel unDd

&rDde WAar, 2040 unDd gehaltlo® unwanbdelbar unDd in Sinjamfeit tebend Yiamens
(08 unjaßbar il er  97 alle ;Bilder \ind in iom, alle Inge 1nd in iM ; un
ergründlid und Dunkel iM €  U Der Kern Des ©ein8 il iDm ir )Mauen
na iom unDd ion niQdt er in Der Unerfennbare Yisir hor@men nad) iDm
uUNDd ven ion nicht Ul Der Unvernehmbare Yir greifen nad iDm und

ihn nicht il Der Unfaßbare Cyt enn er tann man aD
Yiamen geben; DUr Die Yiamen er]t ADicD man DEr inge Orenzen gewabhr.
Ta artD ja DEr }  w  C utter 114 Ddas Smwig-"Miütterliche AM i Da8 Ewigs
»r DenDe W üHel0S (S.bärende aD it weiter DEr ff im
S aD FTugend er Art in Der zyamilie Da \l Der Fugend yülle hat
in DEr Semeinde als Das wa Dauer 148 er enDde
Kralt in DEr A elt al8 DaS ine Das alle8 erhält DYer weiß 1, Daß aller
nge Anjang al)0 ıL ® Durcch iDn jel Dden S.aD 7 Cr il audQ Aiel aller
inge Dem Sirome alet und Dem )teer joll er aller Aallır uneNdÜHES Aiel
werden Und Da8 YWerhältnis DeS aD „Za0 {l leer D un»
er1HÖPTLLG jJeinem irten Abgründig, 010 gleicht Dem Urvater aller
e]eM &r i ILEL wWie ein Ewiges weiß nicht weljen Sohn i Dem
Herın jelO11 JOeint er boranzugehen 'T} Sa0 nicht Das ge 113
jein, DaS alle8 DdurcHherricHt Dem: ott Au unterKehen Heint ? DYDas allo
DDr ott Hon DAa zu jein cheint unDd D wieder nicht Dda8 AWererite ein
Tann, OnNDdern DON Aejenharlteren lammen muß SN Die Yölung nicht
{a Die : ptt i Durch Sein unDd ©inn, g)en unDd en Ür
unjere Aufjaljung aber agebht DaS Dajein Dem Denken DOrauS, in jeinem unend=
en ejen a pott DaS e)e alle8s ein:

Die Zugend i Jür Vantje weniger A Nichterfüllung al8 YNıt8a
rahlung DeSs &0, jeiner Ditacht und La Sie i rhebung U Unfichte
baren, eiltigen, 3a08 CinjaQhheit eInDdetr unDd ube Sie il Nokehr DON
Der Sinnenmwelt „Die Ün| zyarben maden DEeS Üien)dhen AYuge 1in YDie
Ünf Öne maden 028 Yten)dhen ÖIr aub Sie Unf ürzen madhen DeS
Yien)Hen unge ILumbj Drum OIg Der Heilige nicht Dden Sinnen, Ondern
Der eele / Die Z ugend Ü Ddemütig 1e[611108 QDer Heilige Hellt j)ein Selb{t
hintan, gibt au} jein Selbit uUnDd 18 1r ewahrt Der YHıilige il
1g unDd lanamüfig Ü allzeit in Helfer Der NMenidhen Qg{04 feinen
Uien)dhen vberloren. Au Dden ulen il Qul, Den en iM aug gui;
Denn ZUageENDd 4 üte.

ine eigentümlidhe in Vant)e8 FZugendlehre niımmt DaS u=W at,
Das LO t=zFTun e1n. an hat Sinn DDN quietilijcher WBallibität ge»
Deutet SD Dderblom, Der aber m7 (Zui)! eiNE Verwandt)halt mi DEr Yeirmanas
eDre eugqnet Deljer 1ah wohl 3eLEDEMANN DEr in Der negaftven zyocmel einen
DEn Sehalt NDde Her yolikive Sinn DEeS u=-Mai ilt Z ättaleit in relis
giöjer Selafjendeit EINEe AUirkjamfeit DIe jern DOn eliletdenjhaft im Sin-
ang weiß mit Dem ewigen Seleß, Die nidt eigenmächtig Die angeborne atur



BS  M x

DBelpredungen.
Der nge vergewaltigt SOit Ipridt Laotje DD Fun DUrch MNichttun, einem
Wirken, DaS jern ilt DOn haftender DBielgejhäftigkeit, das Der Sitille DEr eele
ent}pringt Au viel HtefexiON, SeloNbejpiegelung i teje Selajjen»
Deit, Die in nNaiver, unbefangener Shontane Ir aljer Nebt Yaotje
ein ilD Die)eS gelajjenen YWirfen8 il eicheres, SHwächeres al8
DaS aljer au| rbDen ö NDEN. Und DOC i Da8s Wächtiglie, Sitarre8 unDd
Sitarte8 $ überwinden, wanDdeln unmandeldar ein Zun jei ein NO»
zZun, Deine HO” ein ©idh-nidht-mühen, Ddein eNu ein Nicht=-SenieBen Sieh
DaS LoBe Kleinen und Das Y3iele im &inen. Ylur Wer DeS enlüigen8 6»
nüge ennt, hat eWwWig genug.“

Unbeareiflich muß )heinen, mie ZLEDEIMANN, Der )o eine DBemerfkungen über
Dda8S u=Moai mact, a  e  e als identijh mit uthers Vebhre DDN DEr NeHim
jertigung oHne erie DUr Den Slauben allein n)jehen lann Yer NDde bet
Ddem hHeikblütigen Jtejormator DDn ajzetijcher WWeltabkehr und mylijdher
Sleichmütigkeit alem Endlichen gegenHder € &her fann InNan einen Anflang
Die „®elafjenBeit“ Der Ien 1LEr en

Hu DaSs Staat8ideal Vaotje8 i DDN )einem Zugendbegrilf eitimm
A Klein und an)pru Joll DEr aa j)ein, einfach unDd S an materieller

Kultur, rei DDN gierigem eHEN na® Deliß, Sewinn und Sul, Dagar undelhwert
DDn nebenjäcdhlidhem ijjen, a7ur in ruhebollem enu jeeliülcher Sü ret
auch DON hielen Sejeben ; DaS oIt Joll fauın merfen, Ddaß ert 1Er Da ind

jJoll Tühlen Yir Teiben Qanz Dder rieg aber iit ibm ein Sreuel
d jelbit Die QHönken Yalfen jinDd Unglüdswerfzeuge Yiur enn An muß, gebrau

Der eije jte denn ube und yrieden Jind iDm DaS HöcOhIte Cr \teat DOM
reu en nicht Denn H( D tul, 10 wird Dir bergoltien wwerden und
au] große Kriege jolaen HungerjahreS Das einzige erhaltene SediQht MDojojews3Sfij3 i ım Wiat 1854
ent]ianden, als ranfreich unDd England Der bedränaten S urter famen
Die Zagebucdhaufzeihnungen tammen aus Ddem J6 1877 al8 NuBland JUTE
Unterfiüßung DeS jerbildhen reiheitäfampfe&s Die a  en Die S uirfer ergriff5 arte Orie belommen Die DundesSgeno]jen DeS aldmon ten Z LANT
reich hat jeinen Slauben berloren, Enaland bergifjtet ein bedrücktes oIf mi1t
ium, 210e Ipielen eine SudaSrolle, berfauten TU DDN ZUE arter.

remtaläubigen Jiußland leidet ja Der Sotimen1q. Kußland, Das‚riejenaroße,
leiderhrobte, DaS 1en unDd Den $ rient ebden wecden joll, DaS {reite
gläubige, DdaS NUr ptt im Sinn hat, muß liegen

„Hier Hert unDd SGideon! . Deine Siunde, ott Der Jtache, 1Olägt.
ZrompetenjHall! SN Herrlichkeit unDd anz O mwebt u  an Wohheladler GEn
zan '7|

Nußland er1itt Die Yiederlage DOnNn ©ecebaltopol unDd mu eInNeM
demütigenden rriedeN bequemen

DasUnd aleihwohl „Konkantinopel muß Irüher DDder )bäter ung® gehören
ilt DaS ema Der Zagebumblätter Yarum ? Yeil Jtußland DEr HyUHrer



Befprehungen. 485und BeiGüber Dder NeOHtgläubiakeit in; Dazu hat Bar San 1II1 eltimmt,Da den byzantinijdhen Doppeladler über Ddas alte appen DQer
Bar, en wichtialtes rIiDu jür DaS off „Der JecHtgläubige“ i Jal Bes
Ireier DeS orthodoren Chriltentums DDn mujelmännijcdher arbare und Dder weiten KNeberei Jein. Yer „Tranfe Yiann“ DaS Wort il DDn 1701018 in
einem Seipräc mit Dem enaglilden DBot)jchafter gebrägt il ereit8 1877!)
am Verwejen. Dann aber muß Konjtantinopel an ußlan allen, KußlandDarl niht au| Dden entichetdenden Cinfuß au} Die Selchicke DES Srient8 Ders
zichten, n il 6S um den KirchHenfrieden auf! Ddem Baltan und ım Oiten auf„Sahrhunderte eHeN. Konftantinopel fann nicht internationaliliert werden,

NinDd DU Die Engländer, reliqiö3 Die Sriechen Die Herren. Die. ngJänder aber würden DIie orihodoren Yiationen Kußland ujdegen, Die
Sriechen Dden Silawen mit SeringiHägung egeagnen Drum: „rüher DDer
\päter muß Konfiantinopel DOC) uns ehören, unDd enn auc er 14 im nächtienSahrhundert.“

WDIh Der ASen Diejem Biel ilt Der rieg, Dies Unalück und Übel, diefeSejahr Der Bertierung. Yober die Selbitaufopferung Jür eine bomherzige IbeeDar nicht verglichen werden mit DdDem rieg, Der Dem „eWIg tieriichen N  inDer NMölfer“ ent)pringat, Dem vie nad) VDiacdht unDd Deliß. Und Jtußland irD
Die Yiadht nicht mißbrauchen, Die DEr am. jür Die rthodoxie als Dreinaabebringen wird Öie EUrDPALNMEN Yöller mürden Iun, Rußland i Die Yudm
nahme. „WtAB: NUr Die en Dldaien 1 ziehen auS, um Chriftusdienen : leiner en an Sroberungen. u  an rieg il ein Schritt ZUTErreiQung DeS ewigen riedens8.“”

YWie hat Doßojewalij DD die treibenden politijchen Kräfte berfannt! Nie
herzlich hat Die morali)dhe Camouflierung geglaubt, er und Die Mikionen
DeS iden Yiplke8 ! rieg ü eben DD NUur alg Yiotwehr tatlächlid
eingeleiteten Uungerechten Angri{f zu rechtfertigen. Und )e1bit Ddem gere  en riegi nirgen Der \tegreiche Ausgang gewährleifiet. Dasi mit alttetamentlidhenVBerheißungen il ein i Orauch, Der niQht ar berurteilt werden Tann.

DYie un aber 1Q nie in den ien Der halben Yahrheiten unDd
halben ügen Der eitgelhichte Nellen. 148 1000 nie gereimter KriegSnrheidLi erniedrigen.

Rarı hat 20 unier Demt en ol gelebt, er hat au
ein Yisert über Den rujjiHen und Dden deutichen el gelrieben. YWian DAr
aljo Darau] bauen, Daß AN S olvowiews Sedanken über viea unDd nationale
rage Jinngetreu verdeut{cht hat.

ine arın geicriebene STiizze über $) &« 1D D  In Le ID &3 leitet DaS ABerfchen
ein. aDdimiır ©0 I01Wiem (val Heit]Orift 11910] 136—140) ilt
u  an arößter 500 10nh Dazu DYD“ichter, und mebr noch ein Yiann, DEr
mit jeinem objermütigen ©ireben nad Verwirklihung Ddes OHrijflicdhen „$Deals

DDIN ranz DON U an hat, Geine VebenSaufagabe Ja e in
DEr Berjöhnung DeS gul OEn Seijte8, DeYjeN mädtigiien MNu8adruck er um Srelia
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gidjen jand, mit weilteurohäijdher Ahilojophie und Yilen I halt. DODie rDjel UL
der Beter8bhurger Univerlität Dhjerte jeinen Überzeugungen, DIie iDn 1896

in bie fatholi)dhe T Übhrten Yoon Diejem Schritt enl nicht.
OI0 wWIie ar 1900, Taum 47 alt.

68 Dürfte eine irtige Aujfahung jein, enn Die &inleitung Die eDaNTen
DeES Dichterphilojophen über Dit unDd en heit al8 einen Zraum n
mwie ihn Der eine und ®erechte iraumt ein (ünlileri]Hes Seftalten en einztge
werbende Kralt in jeiner nDel! beiteht eine andere Qewikheit gebe un&g ja
ott DOnN jeinem z7en unDd irfen al8 Die nNnur in iraumhalter Qejtaltung

er]a)]eNDe. Hier Der Überfeber eine Siep)i$ in Die Sedankenwelt DeS
zujli)hen bilo)obhen, Die Diejer 10n in jungen Sahren üÜübermunden

&ine Dre  n  ge ANusmwahl aus Sol0owiews erfen richten DDN NartYy Röhler
[3a bei Diederichs (Sena) bietet zwei aus Der „Mechtjertigung
De8s ufen &Das erie ucht Den egen]a wijdhen nationaliji  er unDd
D3 moh {it ] elinnung au)zulöjen AShilojonbildhe unDd ge  1807 &r
wägungen jühren Ddem rgebnis Daß 100 Qiebe ZUM EIGENEN oIt mit Der

allen Yienihen, aud Dden Angehörigen anderer YSölter wobhl vereinen falle
Die X;ebe ZUM eigenen wün)cht diejem wahre ufer zu veridhalfen, allo in
eriter inie geiliige, itliche Dann au materielle aber NUTr unfter Der orau8e
jeBung, DaB lle dem {l  en Endziel untergedrdnet jinDd Dn U leihgültig=
Teit DDer Qat raubjüchtige eindjeligkeit anDdere YMeationalitäten feine 20rDem
LUNGg DeS Watriotismu Segenteil en Die SrrungeniHaften Der einzelnen4
Yiationen in Dden en Der Yeltfultur ireien arin alıo elleht Die YNers
inigung DDN Yationalem unDd KoSmoholiti)Hhem DAaB DaS einzelne off Rultur-
erfe hervorbringt Die iOrem riprung und er WOrmM nadch naitona aber
rem Sndalt und er weiteren Helimmung na univer)al jinDd on

E {o3moholitijdhen Crwvägungen her Domm: Solowiemw zu Jolgender wormulierung
1eDE alle andern Yiolter wmie Dein eigene8 ! Yiationale Teind)Haft nenn 0  er eine
200(0gildHe Tatjacdhe WE Yen)Henfrejjeret i

&108 Die)er weitherzigen uffallung DeS Batriotismus i iom Der rieg
nicht einfjachhin ©innlojiagkeit 25001 ilt Der ıieg MAnormale? er inA vDom Übel er il eil einer Krantheit SOit i aber NUr ealiiton DeS Staat8=
DrganıSmu3s eingedrungene Shädlichteiten rieg fann DME unerläßliqhYa  K
unD nüßliq j)ein, gerade wmie Det ewi)jen Störungen DeS leiblichen Yrganismus
KrankheitserhHeinungen Imie Yike unDd rorehen unerläßlich unDd nüßgliq jind

M &inen eiferen, hiltor  en inn DeS Kriege8 NDE: 010 MWiewW Datin, DaB
gr _  An immer arößere SGemeinwejen innerhalb Dderen Der rieDE al8 normaler

Zujiand geheat witd Das halb unbewußte Streben DEr Weltreiche jet mmer
geWwe)en, DEr Yelt Dden Lieden geben, alle S ölter in eINEeEMN HreiedenZreich u
vereinen )ie Kriege DeS NAltertums erweiterten tat]ächlich den DBereich DeS rieDden
Dis DIeE paX Romana Die amalige RAulturmweli in einer yokitijqhen
Sindeit zujJammenfaßte Die moderne Entwicdiung habe au&g Der ulturmen)Ohe

O {ba
8 ein wirt  altliqmes anze gemadcht DaS tat]ächlich, enn gu unwillücliqh,
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gemein en WeLeben führe. Einen lekten Kambf, ein Neht DI0wW
in nich ernNer Zufunft, in dem Ddie ge Jtalje und Ddie europälIDie NWeltherrIhatt ringen werden. Der Ausgang Diejes lebten K e8wlDer ganzen Aelt Dden politt]dh=-wirt)Haftlidhen rieden geben. Hat ann DCUngenügende Diejer bloß äußeren Einbheit ühlbar gemacht, 19 fommt _ die Beit f
der Bergeifltigung, Der VBerwirklihung eines NeicHe8S Der ABahrheit gu1 desewigen rLeDeN (  “  v  ür

YDie Üteinungen Solomwiews über Die Y  e StellungnabmeEinzelnen U m Kriege enthalten viel nilare: unDd alldhes SmmJprinat 1OLieBlich Der richtige Qedanfke Derau8, Ddaß Der inzelne, Der Des fa
Hrganiferten YWaterlandes ZUTE VBerwirklihung De8 jittlichen $ deal8 bedarj, aberpflichtet ÜL, Den JUr Yiotwehr genötigten Staat mit DEr Aallte in Der

1OUüben. er Dmmm 3 Der Holgerung Keine Lalten unDd Sefahren De„Militariamus“ ip*enf;en gegen Die Noiwendiglkeit, eine bewalfnetea zu D
Sigmund ang ö
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